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Metalltechnik - Schmiedetechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Metalltechniker*innen in der Schmiedetech-
nik sind mit der Herstellung, Montage, Ins-
tandhaltung, aber auch künstlerischen Ges-
taltung von Bauteilen und Architekturele-
menten wie z. B. Toren, Gittern, Gelän-
dern, Treppen, Zäunen befasst. Auch das
Reparieren und Restaurieren geschmiede-
ter Bauteile fällt in ihren Tätigkeitsbereich.
Dabei bearbeiten sie Metalle wie Eisen,
Stahl, Aluminium oder Kupfer sowohl mit
traditionellen Werkzeugen wie Hammer
und Amboss als auch mit modernen com-
putergesteuerten (CNC-) Werkzeugmaschi-
nen. Sie arbeiten in Werkstätten,
Werkhallen oder auf Baustellen im Team
mit Berufskolleginnen und -kollegen, Vorge-
setzten und verschiedenen Fach- und Hilf-
skräften aus der Bautechnik und Metall-
bautechnik zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

technische Unterlagen lesen und ver-
wenden

Werkzeichnungen erstellen

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeits-
methoden festlegen

Arbeitsabläufe planen und koordinieren

erforderliche Materialien und Werkstoffe
auswählen, beschaffen und prüfen

Metallwerkstücke entwerfen, auf Papier und
im Modell darstellen

Geländer, Gitter, Treppen, Tore etc. aus
Eisen oder Schmiedeeisen durch Schmieden
herstellen

dabei verschiedene metallverarbeitende
Verfahren und Techniken anwenden wie z.
B.: Bohren, Schweißen, Schleifen, Sägen,
Löten, Warm- und Kaltbiegen, Autogen- und
Elektroschweißen, Stemmen, Lochen,
Stanzen, Nieten

geschmiedete Metallkonstruktionen ent-
sprechend den Bauvorschriften herstellen
und montieren

maschinell betriebene Schmiedehämmer
und computergesteuerte Werkzeugmaschi-
nen bedienen

Sicherheitsvorschriften, Normen und
Umweltstandards berücksichtigen

historische Metallwerkstücke restaurieren
und konservieren

Oberflächenbehandlungen durchführen, z.
B. Lackieren, Versiegeln, Einölen, Korro-
sionsschutz anbringen

Qualitätskontrollen und Maßnahmen zur
Qualitätssicherung durchführen

technische Daten erfassen, Arbeitsverlauf
und Arbeitsergebnisse dokumentieren

Kundinnen und Kunden beraten und infor-
mieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
Lärmunempfindlichkeit

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gestalterische Fähigkeit
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Prozessverständnis


